
Hintergrund

Die Fähigkeit, mit anderen Unternehmen, 

Nutzern und Forschern entlang der 

Wertschöpfungskette kollaborativ 

an einer bestimmten Innovation 

zusammenzuarbeiten, hat sich in den  

vergangenen Jahren zu einem Schlüsselfaktor 

für erfolgreiches Innovationsmanagement 

in kleinen und mittleren Unternehmen 

(KMU) entwickelt. Unter dem Oberbegriff 

»Open Innovation« existieren zahlreiche 

Dienstleistungen und Online-Plattformen, 

die Angebot und Nachfrage nach neuen 

Ideen und Technologien zusammenbringen 

wollen. Diese Kooperationen sind 

jedoch nicht völlig unproblematisch 

– oft aus trivialen Gründen, wie dem 

Fehlen von benutzerfreundlichen IT-

Tools oder den Grenzen traditioneller 

Kommunikationsmittel. 

Projekt

In dem EU-geförderten Projekt  

NIR-VANA (Networking Innovation Room 

for Added Value Networking Alliances) 

arbeiten Forscher des Leipziger Fraunhofer-

Zentrums mit sechs internationalen 

Projektpartnern an einer unkomplizierten, 

online-basierten IT-Lösung, um das 

Zusammenarbeiten an kollaborativen 

Innovationen für kleine und mittlere 

Unternehmen in Europa zu erleichtern.

Projektpartner

 ▪ EasyInnova 

 ▪ impulse.brussels 

 ▪ Swerea IVF 

 ▪ Veneto Innovazione Spa 

 ▪ IKMIB 

 ▪ La Salle Innova Institute

OPEN INNOVATION – IT-LÖSUNG FÜR  
KOLLABORATIVE ZUSAMMENARBEIT

F R A U N H O F E R - Z E N T R U M  F Ü R  I N T E R N AT I O N A L E S  M A N A G E M E N T  U N D  W I S S E N S Ö K O N O M I E  I M W

Ansprechpartner

JProf. Dr. Lutz Maicher

Leiter der Gruppe Wettbewerbs- und  

Technologieanalyse

lutz.maicher@imw.fraunhofer.de 

Tel.: +49 (0) 341 231039-127

Sebastian Haugk

Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Gruppe

Preis- und Dienstleistungsmanagement 

sebastian.haugk@imw.fraunhofer.de 

Tel.: +49 (0) 341 231039-153

Fraunhofer-Zentrum für Internationales 

Management und Wissensökonomie IMW

Neumarkt 9-19, 04109 Leipzig

www.imw.fraunhofer.de

Projektlaufzeit 

1.5.2016 – 30.4.2018

Dieses Projekt wird im Rahmen 
des EU-Forschungs- und 
Innovationsrahmenprogrammes Horizon 
2020 unter der Finanzhilfevereinbarung 
No 681787 gefördert.


